
S obald ein Sturm mit
Starkregen oder
Überschwemmun-
gen angekündigt

wird, ist aus Sicht von André
Tajdel eine gute Vorberei-
tung besonders wichtig –
und das gilt nicht nur in
hochwassergefährdeten Ge-
bieten.Wer Schäden vermei-
den und seinen Versiche-
rungsschutz nicht riskieren
will, sollte man die Ratschlä-
ge des Leiters der Tüv-Sta-
tion in Rendsburg beherzi-
gen.

Tipp 1: Tiefgarage
abgesichert?

Sind Tiefgaragen nicht
gegen eindringendes Wasser
abgesichert, sollte das Fahr-
zeuge vor dem drohenden
Unwetter herausgefahren
werden. Vorsicht: Tiefgara-
gen können bei eindringen-
demWasser schnell zu einer
lebensbedrohlichen Gefahr
werden.

Tipp 2: Bäume
meiden

Fahrzeuge nicht unter Bäu-
men abstellen. Ist kein ent-
sprechender Unterstand
vorhanden, sollten ge-
schützte Bereiche aufge-
sucht werden. „Wird das
Auto gefährdet abgestellt,
kann die Versicherung der
Fahrzeugführerin bzw. dem
Fahrzeugführer grobe Fahr-

André Tajdel, Leiter der Tüv-Station in Rendsburg,
gibt Tipps, wie man sein Auto schützt

lässigkeit vorwerfen und
eine Auszahlung verwei-
gern“, so André Tajdel.

Tipp 3: Überschwemmte
Straßen bergen Gefahren

Von den Versicherungen
werden nur Schäden über-
nommen, die nicht aktiv ver-
ursacht werden. Fährt ein
Autobesitzer durch eine
überschwemmte Straße und
verursacht einen Unfall,
muss er die Kosten selbst
tragen. Generell sollten
überschwemmte Straßen
nur im Notfall und langsam
befahren werden. Tajdel:
„Sie bergen viele Gefahren
wie fehlende Gullydeckel
oder gefährliche Strömun-
gen, da die Wassertiefe und
der Grund nicht vorauszuse-
hen sind.“

Tipp 4: Auf den
Wasserpegel achten

Sowohl konventionelle
Autos als auch die meisten
SUV sind für eine maximale
Tiefe von 20 bis 25 Zentime-
tern bei geringem Tempo
ausgelegt. Reicht die Über-
schwemmung nur knapp bis
zur Radnabe, entstehen in
der Regel keine Schäden.
Trotzdem ist es ratsam, im
Nachgang alle Funktions-
bauteile des Fahrzeugs über-
prüfen zu lassen. Denn es ist
nie ausgeschlossen, dass
Wasser in den Motor ge-

langt. Dies kann nach den
Erfahrungen des Tüv zu Ris-
sen im Motorblock oder am
Zylinderkopf führen. Auch
angesaugtes Wasser kann
den Antrieb beschädigen.

Tipp 5: Überschwemmten
Motor nicht starten

Ist ein Auto trotz aller Vor-
kehrungen überschwemmt
worden oder mit Wasser
vollgelaufen, sollte man so-
fort Fotos vom Schaden an-
fertigen und die Versiche-
rung informieren. „Grund-
sätzlich ist es wichtig, in
einem solchen Fall niemals
den Motor zu starten, um
Folgeschäden zu vermei-
den“, so Tajdel. Bereits das

Einschalten der Zündung
oder anderer Verbraucher
birgt Gefahren, da es zum
Kurzschluss kommen kann.“

Tipp 6: Batterie
abklemmen

Mit hoher Wahrscheinlich-
keit sind bei einem überflu-
teten Auto elektrische und
elektronische Bauteile ein-
schließlich der Kabelbäume
sowie der Elektronik hinter

Tüv-Leiter André Tajdel rät Autofahrern dazu, Unwetterwarnungen ernst zu nehmen und rechtzeitig
Vorkehrungen zum Schutz des eigenen Autos zu treffen. Foto: Inga Gercke

dem Armaturenbrett be-
schädigt. In dieser Situation
sollte man die Batterie ab-
klemmen und den Ab-
schleppdienst rufen, um in
einerWerkstatt zu klären, ob
es sich um einen Totalscha-
den handelt.

Tipp 7: Besondere
Vorsicht bei Elektroautos

Schwierig ist die Schadens-
abschätzung bei einem Elek-

troauto. „Bei längerem
Untertauchen oder bei me-
chanischen Beschädigungen
der Hochvoltbatterie ist der
Zustand ungewiss, sodass
sich auch eine mögliche Ge-
fahr schwer einschätzen
lässt.“ Deshalb sollte laut
Tüv-Stationsleiter André
Tajdel ein Sicherheitsab-
stand eingehalten und zur
Bergung und Begutachtung
ein Experte hinzugezogen
werden.

RENDSBURG/FLENSBURGDie Be-
sucher des jüngsten Sinfonie-
konzerts in Rendsburg konn-
ten nicht übersehen, dass mit
dem Dirigenten etwas nicht
in Ordnung war. Kimbo Ishii,
Generalmusikdirektor des
Schleswig-Holsteinischen

Sinfonieorches-
ters, konnte sei-
nen rechten
Arm nicht rich-
tig bewegen.
Der Grund:

Der 54-Jährige
war Stunden zuvor in Flens-
burg von einer offenbar ver-
wirrten Frau angegriffen und
verletztworden. ImGespräch
mit unserer Zeitung schilder-
te er denVorfall, der erstTage
nach dem Auftritt bekannt
wurde.
DerVorfall ereignete sich in

der Nähe der Bushaltestelle
am Südermarkt in Flensburg.
„Ich glaubenicht, dass es eine
Hass-Attackewar,diemirper-
sönlich galt“, sagt der gebür-

tige Taiwanese, der seit vier
Jahren das Sinfonieorchester
am Landestheater leitet.
Ishii und seine Ehefrau hat-

ten schon vor der Attacke be-
obachtet, wie eine offenbar
verwirrte Fraumehrere Men-
schen anrempelte, die am
Südermarkt geradeauseinem
Bus ausgestiegen waren. An
derEckevonFriesischerStra-
ße und Klostergang geriet die
Frau dann mit dem General-
musikdirektor aneinander.

Polizei hat Ermittlungen
aufgenommen

Kimbo Ishii zog sich einen
Bluterguss undmehrere Prel-
lungen zu. „Die Schmerzen
reichen von der Schulter bis
in die Fingerspitzen“, be-
schreibt er.DiePolizei konnte
die Angreiferin bislang nicht
ausfindig machen. Kimbo Is-
hii beschreibt sie als eher
klein, rothaarigund immittle-
ren Alter. oje

Kimbo Ishii wurde kurz vor dem jüngsten
Sinfoniekonzert in Rendsburg angegriffen
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Gewappnet für
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Generalmusikdirektor
trittunterSchmerzenauf
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